
WAGNER UND JOST GBR 
 

Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
Stand: 1. November  2011 
 
§ 1 Vertragspartner, Anwendungsbereich 
(1) Vertragspartner im Rahmen der folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
ist die Holger Jost und Thomas Wagner GbR "Filmpraxis" (im Folgenden "filmpraxis" 
bezeichnet), Rothschildallee 39, 60389 Frankfurt 
(2) Alle Lieferungen und Leistungen, die filmpraxis für Kunden erbringt, erfolgen 
ausschließlich auf Grundlage der nachfolgenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. 
(3) Abweichenden Regelungen wird widersprochen. Andere als die hierin 
enthaltenen Regelungen werden nur mit ausdrücklicher schriftlicher Vereinbarung 
zwischen filmpraxis und dem jeweiligen Kunden wirksam. 
(4) Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer jeweiligen aktuellen Fassung 
zum Zeitpunkt der Bestellung gelten auch für zukünftige Bestellungen, auch wenn sie 
nicht nochmals ausdrücklich vereinbart werden. 
 
§ 2 Vertragsschluss 
(1) Die Angebote von filmpraxis auf deren Internetseiten stellen eine unverbindliche 
Aufforderung an den Kunden dar, bei filmpraxis Waren zu bestellen. 
(2) Durch die Bestellung der gewünschten Waren durch Ausfüllen und Absenden des 
Onlineformulars im Internet, mittels Email, per Telefax, per Telefon oder postalisch 
gibt der Kunde ein verbindliches Angebot auf Abschluss eines Kaufvertrages ab. Das 
Angebot ist spätestens verbindlich, wenn es die jeweilige Schnittstelle zu filmpraxis 
passiert hat. 
(3) filmpraxis ist berechtigt, dieses Angebot innerhalb eines Zeitraumes von sieben 
Kalendertagen mit Zusendung einer Auftragsbestätigung oder Zusendung der 
bestellten Ware anzunehmen. Der Kunde erhält per E-Mail eine Kopie seiner 
Bestellung, diese stellt aber keine Auftragsbestätigung da. Nach fruchtlosem 
Fristablauf gilt das Angebot als abgelehnt. 
 
§ 3 Vereinbarung über die Beschaffenheit 
Die dem Vertrag zugrunde liegende Beschaffenheit der Kaufsache ergibt sich 
ausschließlich aus den Herstellerangaben in den jeweiligen Bedienungsanleitungen. 
Abweichungen bedürfen der schriftlichen Vereinbarung. 
 
§ 4 Preise 
(1) Alle genannten Preise verstehen sich inklusive der jeweils gültigen gesetzlichen 
Mehrwertsteuer ohne Kosten von Verpackung und Versand. 
(2) Für Verpackung und Versand (Versandkosten) werden die folgenden Kosten 
gesondert berechnet: 
 
Die Versandkosten betragen für unsere Kunden bei Versand innerhalb Deutschland : 
 
WARENWERT BIS € 50 
VERSAND INNERHALB VON DEUTSCHLAND 
Bei Zahlung per Vorkasse = € 4,90  
Bei Zahlung per Paypal = € 6,90  
 



WARENWERT HÖHER ALS € 50 
VERSAND INNERHALB VON DEUTSCHLAND 
Bei Zahlung per Vorkasse = € 0,00 (versandkostenfrei) 
Bei Zahlung per Paypal = € 2,90 
 
VERSAND INS EU-AUSLAND ODER DIE SCHWEIZ* (*nur bis 1.000,- möglich): 
siehe oben - zzgl. € 14,80 (Versand erfolgt über HERMES) 
 
(3) Mit Aktualisierung der Internet-Seiten von filmpraxis werden alle vorherigen 
Preise und sonstige Angaben über Waren ungültig. Maßgeblich ist jeweils die zum 
Zeitpunkt der Bestellung gültige Fassung. 
 
§ 5 Zahlungsbedingungen 
(1) Zahlungen erfolgen per Vorkasse, Paypal oder durch Barzahlung bei Abholung. 
Auf Rechnung ist auf Anfrage möglich. 
(2) Lieferungen ins EU-Ausland erfolgen nur gegen Vorkasse.  
 
§ 6 Widerrufsrecht (Widerrufsbelehrung) 
(1) Es wird ausdrücklich auf das Widerrufsrecht des Kunden hingewiesen. Es wird 
auf die separate Belehrung über das Widerrufsrecht verwiesen (siehe unten). 
(2) Die Folgen des Widerrufs richten sich nach der in § 6 Abs. 1 genannten 
separaten Belehrung. 
(3) Der Kunde wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass er - im Hinblick auf die 
Regelung der Widerrufsfolgen gemäß § 6 Abs. 4 - keine Handlungen an dem Produkt 
vornehmen darf, die nur vom Hersteller oder von autorisierten Personen 
vorgenommen werden dürfen. Hierzu gehört insbesondere das Aufbrechen bzw. das 
Entfernen von Siegeln oder der Seriennummer bzw. die Umgehung vergleichbarer 
Sicherungen, die an den Waren, Produkten oder Geräten angebracht sind. 
(4) Es wird ferner ausdrücklich darauf hingewiesen, dass im Falle eines wirksamen 
Widerrufes die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. 
gezogene Nutzungen (z. B Vorteil durch Gebrauch der Ware) herauszugeben sind. 
Bei Verschlechterung oder Untergang der Ware kann Wertersatz verlangt werden. 
Dies gilt nicht, wenn die Verschlechterung oder der Untergang der Ware 
ausschließlich auf deren Prüfung zurückzuführen ist. Der Kunde kann die 
Wertersatzpflicht im Übrigen vermeiden, indem er die Ware nicht wie ein Eigentümer 
in Gebrauch nimmt und alles unterlässt, was deren Wert beeinträchtigt. 
(5) Es obliegt dem Kunden, die Ware in der Originalverpackung, samt 
Innenverpackung und ? falls mitgeliefert ? in einer Antistatikhülle zurückzusenden. 
Auch bei Verlust oder Beschädigung der Originalverpackung ergeben sich 
Wertminderungen, die gegenüber dem Kunden geltend gemacht werden. 
(6) Rücksendungen 
Innerhalb der 14tägigen Rückgabefrist kann filmpraxis die Rücksendung der Ware 
(Abholauftrag) mittels Paketdienst organisieren. Die Kosten für unfrei Rücksendung 
werden von filmpraxis nicht übernommen und unfrei Sendungen werden auch nicht 
angenommen. 
Rücksendungen sind ausschließlich an die Rechnungsanschrift zu senden mit einer 
Kopie der Handelsrechnung. 
 
§ 7 Lieferbedingungen 
(1) Die Lieferung erfolgt durch Sendung ab Lager an die vom Kunden mitgeteilte 
Lieferadresse. 



(2) Die Lieferzeit ergibt sich aus dem elektronischen Katalog. Angaben über die 
Lieferfristen sind unverbindlich, soweit nicht ausnahmsweise der Liefertermin 
verbindlich und schriftlich zugesagt wurde. Jede Lieferung steht unter dem Vorbehalt, 
dass filmpraxis selbst rechtzeitig und ordnungsgemäß beliefert wird. 
(3) Sollte ein vom Kunden bestelltes Produkt wider Erwarten trotz rechtzeitiger 
Disposition aus von filmpraxis nicht zu vertretenden Gründen nicht verfügbar sein, ist 
filmpraxis berechtigt, anstatt des bestellten Produkts ein in Qualität und Preis 
gleichwertiges Produkt zu liefern oder vom Vertrag zurückzutreten. filmpraxis wird 
den Kunden unverzüglich über die Nichtverfügbarkeit informieren und dem Kunden 
etwa bereits geleistete Zahlungen unverzüglich erstatten. 
(4) Soweit filmpraxis, aus Gründen, die sie zu vertreten hat, in Lieferverzug gerät 
oder eine Lieferung unmöglich wird, und dies nicht auf Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit beruht, wird die Haftung für Schäden ausgeschlossen. Weitergehende 
Ansprüche des Kunden bleiben vorbehalten. 
(5) Beruhen Verzögerungen der Lieferung auf Gründen, die filmpraxis nicht zu 
vertreten hat (höhere Gewalt, Verschulden Dritter, u. a.) wird die Frist angemessen 
verlängert. Der Kunde wird hiervon unverzüglich unterrichtet. Dauern die Ursachen 
der Verzögerung länger als vier Wochen nach Vertragsschluss an, ist jede Partei 
berechtigt, von dem Vertrag zurückzutreten. 
(6) Die Lieferung erfolgt gegen eine Verpackungs- und Versandkostenpauschale (§ 4 
Abs. 2), deren genauer Betrag bei jeder Lieferung gesondert ausgezeichnet ist. 
 
§ 8 Zahlung 
(1) Die Zahlung erfolgt per Rechnung, Vorkasse oder Barzahlung. 
(2) filmpraxis behält sich vor, bei Lieferungen an Unternehmer, auf Wunsch des 
Kunden eine Lieferung gegen Rechnung oder Bankeinzug durchzuführen. Hierzu ist 
jedoch vorab mit schriftlicher Genehmigung des Kunden eine tiefergehende Prüfung 
(KSV oder ähnliches) notwendig. Falls im Kaufvertrag mit dem Kunden eine 
Lieferung gegen Rechnung oder Bankeinzug vereinbart wird, ist diese sofort zur 
Zahlung fällig. Alle Zahlungen erfolgen rein netto ohne Skonti und ohne sonstige 
Abzüge. 
 
§ 9 Eigentumsvorbehalt 
(1) Die bestellte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum von 
filmpraxis. 
(2) Vor Eigentumsübertragung ist eine Weiterveräußerung, Vermietung, 
Verpfändung, Sicherungsübereignung, Verarbeitung, sonstige Verfügung oder 
Umgestaltung ohne ausdrückliche Einwilligung von filmpraxis nicht zulässig. 
 
§ 10 Transportschäden; Untersuchungs- und Rügepflichten des Kunden 
(1) Werden Waren mit offensichtlichen Schäden an der Verpackung oder am Inhalt 
angeliefert, so hat der Kunde dies sofort beim Spediteur/Frachtdienst zu reklamieren 
und die Annahme zu verweigern. Zudem ist unverzüglich mit filmpraxis Kontakt 
aufzunehmen. 
(2) Verborgene Mängel sind unverzüglich nach Entdecken an filmpraxis zu melden. 
 
§ 11 Gewährleistung 
(1) Die Ansprüche des Kunden gegen filmpraxis bei Mängeln richten sich nach den 
gesetzlichen Bestimmungen innerhalb der gesetzlichen Fristen, soweit sich nicht 
durch nachstehende Regelungen Abweichungen ergeben. Offensichtliche Mängel 



hat der Kunde unverzüglich, spätestens jedoch von zwei Wochen nach Erhalt der 
Lieferung, schriftlich mitzuteilen. 
(2) Schäden, die durch unsachgemäße oder vertragswidrige Maßnahmen des 
Kunden, bei Aufstellung, Anschluss, Bedienung oder Lagerung hervorgerufen 
werden, begründen keinen Anspruch gegen filmpraxis. Die Unsachgemäßheit und 
Vertragswidrigkeit bestimmt sich insbesondere nach den Angaben des Herstellers. 
(3) Bei Kauf einer gebrauchten Sache verjähren die Ansprüche des Kunden bei 
Mängeln mit Ablauf von einem Jahr ab Erhalt der Ware. 
(4) Ist der Kunde Unternehmer und erfolgt die bestellte Leistung für seinen 
Gewerbebetrieb, so verjähren seine Ansprüche bei Mängeln mit Ablauf von einem 
Jahr ab Erhalt der Ware. 
 
 
§ 12 Softwareprodukte 
(1) Beim Kauf eines Softwareprodukts erwirbt der Kunde einen Datenträger (CD-
ROM, Diskette etc.), die zugehörige Dokumentation ? sofern vorhanden ? und eine 
Lizenz zur Nutzung dieses Softwareprodukts gemäß den Lizenzbestimmungen des 
jeweiligen Herstellers. 
(2) Der Kunde erkennt diese Lizenzbestimmungen mit der erstmaligen Nutzung des 
Softwarepakets an. Die Softwareprodukte bleiben geistiges Eigentum des 
Lizenzgebers. Alle von filmpraxis im Shop oder den Internet-Seiten genannten 
Warenbezeichnungen, Markennamen und Logos gehören den Herstellerfirmen der 
angebotenen Waren. Bei der Verwertung von gelieferten Waren sind Schutzrechte zu 
beachten, die Dritten zustehen. 
(3) Es gelten ergänzend die Bestimmungen über Ansprüche wegen Mängeln des 
jeweiligen Softwareherstellers. Der Kunde muss zunächst außergerichtlich 
versuchen, die Übernahme der Ansprüche des Softwareherstellers zu erreichen. 
(4) Der Kunde ist verpflichtet, sich vor Datenverlust angemessen zu schützen. Da die 
Neuinstallation von Software, aber auch die Veränderung der installierten Software 
das Risiko eines Datenverlusts mit sich bringt, ist der Kunde verpflichtet, vor 
Neuinstallation oder Veränderung der installierten Software durch eine umfassende 
Datensicherung Vorsorge gegen Datenverlust zu treffen. 
 
 
§ 13 Haftung 
(1) filmpraxis hat nur Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit zu vertreten. Es obliegt dem 
Kunden, für die Sicherung seiner Daten zu sorgen. Für jeglichen Datenverlust des 
Kunden auf bei filmpraxis gekauften Speichermedien (Computer, Notebooks, 
Festplatten, Speichermedien, etc.) haftet filmpraxisnicht. 
(2) Soweit eine zurechenbare Pflichtverletzung auf einfacher Fahrlässigkeit beruht 
und eine wesentliche Vertragspflicht schuldhaft verletzt ist, ist die 
Schadensersatzhaftung von filmpraxis auf den vorhersehbaren Schaden, der 
typischerweise in vergleichbaren Fällen eintritt, beschränkt. Für den Fall der Tötung, 
der Verletzung der Gesundheit oder des Körpers haftet filmpraxis nach den 
gesetzlichen Bestimmungen. 
(3) Im übrigen ist die Haftung ausgeschlossen. Die Haftung nach den Bestimmungen 
des Produkthaftungsgesetzes bleibt unberührt. 
 
 
 
§ 14 Aufrechnungsverbot 



(1) Der Kunde ist nicht berechtigt, mit eigenen Ansprüchen gegen 
Zahlungsansprüche von filmpraxis aufzurechnen, es sei denn, die Forderungen des 
Kunden sind unstreitig oder rechtskräftig festgestellt. 
(2) Der Kunde ist nicht berechtigt, Zahlungsansprüchen von filmpraxis auf 
Zurückbehaltung – auch aus Mangelrügen – entgegenzuhalten, es sei denn, sie 
resultieren aus demselben Vertragsverhältnis. 
 
§ 15 Datenschutz 
Die Mitarbeiter von filmpraxis. unterliegen den Geheimhaltungspflichten des 
Datenschutzgesetzes. Auch die bloße Tatsache eines stattgefundenen 
Nachrichtenaustausches unterliegt der Geheimhaltungspflicht. Routing- und 
Domaininformationen müssen und dürfen jedoch weitergegeben werden. Der Kunde 
anerkennt, daß die Verwendung der im Vertrag angeführten Daten über den Kunden 
für Zwecke der Auftragsabwicklung, Buchhaltung und der Kundenevidenz von 
filmpraxis gespeichert und verarbeitet werden. Die Daten werden von filmpraxis zur 
Erfüllung von gesetzlichen Vorschriften und zur Abwicklung des Zahlungsverkehrs 
verwendet. Kundendaten werden nicht an Dritte weitergegeben, außer dies ist für die 
Vertragsabwicklung unbedingt erforderlich. Die Vertragspartner der filmpraxis sind 
über deren Datenschutzbestimmungen instruiert und filmpraxisdiesbezüglich 
verpflichtet. 
 
§ 16 Unwirksame Klauseln; Gerichtsstand 
(1) Sollten eine oder mehrere Regelungen dieser AGB unwirksam sein, so zieht dies 
nicht die Unwirksamkeit des gesamten Vertrages nach sich. Die unwirksame 
Regelung wird durch die einschlägige gesetzliche Regelung ersetzt. 
(2) Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist Frankfurt ausschließlicher Gerichtsstand 
für alle aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar resultierenden 
Streitigkeiten. Gleiches gilt, wenn ein Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand im 
Inland hat, ein Kunde nach Vertragsabschluß seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt in das Ausland verlegt hat oder sein Wohnsitz oder gewöhnlicher 
Aufenthaltsort zum Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt ist. 
 
§ 17 Geltendes Recht 
(1) Für den Abschluß und die Abwicklung sämtlicher Verträge gilt deutsches Recht. 
(2) Die Geltung des UN-Kaufrechts wird ausgeschlossen.  
 
 
 
 
Datenschutz 
 
Wir verwenden Ihre Bestandsdaten ausschließlich zur Abwicklung Ihrer Bestellung. 
Alle Kundendaten werden unter Beachtung der einschlägigen Vorschriften der 
Bundesdatenschutzgesetze (BDSG) und des Teledienstdatenschutzgesetzes 
(TDDSG) von uns gespeichert und verarbeitet. 
 
Sie haben jederzeit ein Recht auf kostenlose Auskunft, Berichtigung, Sperrung und 
Löschung Ihrer gespeicherten Daten. Bitte wenden Sie sich an info@filmpraxis.de 
oder senden Sie uns Ihr Verlangen per Post oder Fax. 
 



Wir geben Ihre personenbezogenen Daten einschließlich Ihrer Haus-Adresse und E-
Mail-Adresse nicht ohne Ihre ausdrückliche und jederzeit widerrufliche Einwilligung 
an Dritte weiter. Ausgenommen hiervon sind unsere Dienstleistungspartner, die zur 
Bestellabwicklung die Übermittlung von Daten benötigen (z.B. das mit der Lieferung 
beauftragte Versandunternehmen und das mit der Zahlungsabwicklung beauftragte 
Kreditinstitut). In diesen Fällen beschränkt sich der Umfang der übermittelten Daten 
jedoch nur auf das erforderliche Minimum. 
 
 
 
 
Wichtige Kundeninformationen zu Ihrem Online Einkauf 
 
 
Korrektur von Eingabefehlern: 
Eingabefehler können direkt im Formular korrigiert werden. 
 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses: 
Durch Anklicken des Buttons "Bestellung senden" geben Sie eine verbindliche 
Bestellung ab. Der Kaufvertrag kommt mit unserer Auslieferungsbestätigung oder 
Lieferung der Waren zustande. 
 
 
Information zur Batterieverordnung: 
Im Lieferumfang vieler Geräte befinden sich Batterien, die z.B. zum Betrieb von 
Fernbedienungen dienen. Auch in den Geräten selbst können Batterien oder Akkus 
fest eingebaut sein. Im Zusammenhang mit dem Vertrieb dieser Batterien oder Akkus 
sind wir als Händler gemäß Batterieverordnung verpflichtet, unsere Kunden auf 
Folgendes hinzuweisen:Bitte entsorgen Sie Altbatterien, wie vom Gesetzgeber 
vorgeschrieben - die Entsorgung im Hausmüll ist laut Batterieverordnung 
ausdrücklich verboten -, an einer kommunalen Sammelstelle oder geben Sie sie im 
Handel vor Ort kostenlos ab. Von uns erhaltene Batterien können Sie nach Gebrauch 
bei uns unter der nachstehenden Adresse unentgeltlich zurückgeben oder 
ausreichend frankiert per Post an uns zurücksenden. 
 
Wagner und Jost GbR  
Thomas Wagner 
Rothschildallee 39 
60389 Frankfurt am Main 
 

Batterien, die Schadstoffe enthalten, sind mit dem Symbol einer 
durchgekreuzten Mülltone gekennzeichnet, ähnlich dem Symbol in der 
Abbildung links. Unter dem Mülltonnen-Symbol befindet sich die 
chemische Bezeichnung des Schadstoffes - im Beispiel links "Cd" für 
Cadmium. "Pb" steht für Blei, "Hg" für Quecksilber.Sie finden diese 

Hinweise auch noch einmal in den Begleitpapieren der Warensendung oder in der 
Bedienungsanleitung des Herstellers. 
 
 
 
 



 
Widerrufsrecht für Endverbraucher: 
 
Widerrufsrecht 
 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder – wenn  
Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird – auch durch Rücksendung 
der Sache widerrufen.  
Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor  
Eingang der Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung 
gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht 
vor  Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in 
Verbindung mit § 1 Absatz. 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 
312g Absatz. 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB.  
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs oder der Sache. 
Ein Widerrufsrecht ist grundsätzlich ausgeschlossen bei Audio- und 
Videoaufzeichnungen (z.B. CDs, DVDs, CD-ROMs) sowie bei Software, wenn 
Sie diese bereits  entsiegelt haben. Auch bei Waren, die nach Ihrer 
Spezifikation gefertigt wurden, ist ein Widerrufsrecht ausgeschlossen. 
Der Widerruf ist zu richten an: 
 
Wagner und Jost GbR  
Thomas Wagner 
Rothschildallee 39 
60389 Frankfurt am Main 
post@filmpraxis.de 
Fax: 069 / 48 00 77 94 
 
Widerrufsfolgen 
 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen 
Leistungen zurückzugewähren und 
ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben.  
Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z.B. 
Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder 
nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren beziehungsweise 
herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten.  
Für die Verschlechterung der Sache und für gezogene Nutzungen müssen  Sie 
Wertersatz nur leisten, soweit die Nutzungen oder die Verschlechterung auf 
einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der  
Eigenschaften und der Funktionsweise hinausgeht. Unter "Prüfung der 
Eigenschaften und der Funktionsweise" versteht man das Testen und 
Ausprobieren der   
jeweiligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft möglich und üblich ist. 
Paketversandfähige Sachen sind auf unsere Gefahr zurückzusenden.  
Sie haben die regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die 
gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der 
zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder 
wenn Sie bei einem höheren Preis der  Sache zum Zeitpunkt des 



Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte 
Teilzahlung erbracht haben. Anderenfalls ist die Rücksendung für Sie 
kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen abgeholt. 
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen 
erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer 
Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren Empfang. 
 
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns einfach an oder schicken eine E-Mail an uns. 
 
Filmpraxis      +49 (0)69 48 00 77 93 Telefon 
Holger Jost und Thomas Wagner GbR  +49 (0)69 48 00 77 94 Telefax 
Rothschildallee 39 
60389 Frankfurt am Main    post@filmpraxis.de 
USt-Id Nr.: DE217992529    www.filmpraxis.de 
 

mailto:post@filmpraxis.de
http://www.filmpraxis.de/

